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Parlament plant drastische
Einsparungen: Budget sinkt 2025 um

28,2 Mio. €!
Der Budgetausschuss des Nationalrats startet Beratungen
zu Einsparungen im Parlamentsbudget 2025/2026. Details

hier.

Wien, Österreich - Der Budgetausschuss des Nationalrats hat
am 4. Juni 2025 die Detailberatungen zum Doppelbudget für die
Jahre 2025 und 2026 begonnen. In diesem Rahmen sinkt das
Parlamentsbudget für 2025 um 28,2 Millionen Euro, was einem
Rückgang von 9 Prozent entspricht und das Budget auf 284,8
Millionen Euro reduziert. Dies entspricht 0,2 Prozent der
Gesamtauszahlungen des Parlaments. Für 2026 wird ein
weiterer Rückgang um 2,4 Millionen Euro (0,9 Prozent) auf 282,4
Millionen Euro erwartet, während die Einnahmen in beiden
Jahren etwa 2,3 Millionen Euro betragen werden.



Dieser Rückgang in den Auszahlungen für 2025 resultiert vor
allem aus der Sanierung des Parlamentsgebäudes, für die -29,8
Millionen Euro eingeplant sind, sowie aus geringeren Mitteln für
den Nationalfonds, dessen Budget um 10,6 Millionen Euro sinkt.
Auch Einsparungen in der Parlamentsverwaltung wurden
beschlossen. Diese betreffen Bauprojekte (11 Millionen Euro), IT-
Vorhaben (8 Millionen Euro), Sicherheits- und Reinigungskosten
(1,9 Millionen Euro) sowie Öffentlichkeitsarbeit und
Veranstaltungen (1,2 Millionen Euro).

Einsparungen und Budgetanpassungen

Von den geplanten Einsparungen sind die Abgeordneten und
parlamentarischen Klubs nicht betroffen. Staunlich ist, dass das
Budget für die Parlamentsdirektion im Jahr 2025 um 7,1
Millionen Euro (4,4 Prozent) auf knapp 166 Millionen Euro
steigen wird, bevor es 2026 um 2,7 Millionen Euro (1,6 Prozent)
auf 163,3 Millionen Euro sinkt. Im Jahr 2024 wurden bereits über
560.000 Besucher im Parlament gezählt, mit mehr als 13.000
Führungen.

Um Reinigungskosten zu sparen, wird zudem ein halber
Schließtag am Montag eingeführt. Die Kosten für das
Jugendparlament und das Lehrlingsparlament, die 25.000 Euro
bzw. 36.000 Euro betragen, fallen für die Teilnehmenden nicht
an. Auch ein Workshop-Modul gegen Antisemitismus soll
überarbeitet und bis zum Jahreswechsel wieder bereitgestellt
werden. Die Mittel für Veranstaltungen werden von 450.000
Euro auf etwa 240.000 Euro gesenkt.
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